
Wir kümmern uns um die Vielfalt

Schutzgebietstagung 2018
21. März 2018
congress Schladming

Organisatorisches 
Veranstalter
Umweltdachverband GmbH, Strozzigasse 10/7-8, 1080 Wien
www.umweltdachverband.at

Informationen zur Veranstaltung:
Ana Antúnez Sáez,  E-Mail: ana.antunez-saez@umweltdachverband.at, T: +43 1 401 13 – 60

Anmeldung
Aufgrund der begrenzten TeilnehmerInnenzahl bitten wir um verbindliche Anmeldung bis 
zum 14. März 2018 unter https://goo.gl/oT2QVg 
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos.

Veranstaltungsort
congress Schladming
Europaplatz 800, 
8970 Schladming

Anreise und Erreichbarkeit
Wir ersuchen alle Teilnehmer-
Innen um eine klimafreundliche 
Anreise mit öffentlichen Verkehrs-
mitteln oder um die Bildung von 
Fahrgemeinschaften. 
Der Veranstaltungsort ist vom 
Bahnhof Schladming in 15 Min. 
zu Fuß zu erreichen 
(siehe Grafik © Google Maps).
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Programm
09:30 Anmeldung, Kaffee

10:00 Begrüßung
 Kerstin Friesenbichler | Umweltdachverband

Teil 1 Vielfältige Schutzgebietskulisse – 
 vielfältige Herausforderungen

10:05  Schutzgebiet ist nicht gleich Schutzgebiet:   
 Unterschiedliche Schutzgebietskategorien, ihre Ziele  
 und die  Auswirkungen vor Ort 
 Maria Stejskal-Tiefenbach | Umweltbundesamt

 Kurzinterview: Status Quo der Schutzgebietsbe-  
 treuung in Österreich
 Ana Antúnez Sáez | Umweltdachverband

10:55 Chancen und Herausforderungen in der Zusammenar- 
 beit mit den unterschiedlichen AkteurInnen in den 
 Schutzgebieten
   

 Landwirtschaft und Naturschutz in Natura 2000- 
 Gebieten im Südburgenland
 Horst Gratzl | Landwirt – Brigitte Gerger | Verein Berta

 Jagd und Naturschutz im Nationalpark Gesäuse
 Martin Zorn | Steiermärkische Landesforste – 
 Alexander Maringer | Nationalpark Gesäuse

 Gemeinde und Naturschutz im Naturpark 
 Südsteiermark 
 Reinhold Höflechner | Obmann Naturpark Südsteiermark,  
 Bgm. Straß in Steiermark – Johannes Stangl | Regionalma- 
 nagement Südweststeiermark

12:00 Mittagspause

Teil 2 Ein gemeinsames Ziel: Die Erhaltung    
 vielfältiger Schutzgüter durch gezieltes   
 Management

13:00 Erhaltungszustand ausgewählter Schutzgüter   
 und Managementbeispiele – Wirkt das 
 Management?  

 Vogelschutzgebiete: Umsetzungsstand, 
 Handlungsbedarf und positive Beispiele
 Hans Uhl | BirdLife Österreich 

 Welterbe europäische Buchenwälder
 Hanns Kirchmeir | E.C.O 

 Umsetzung von Renaturierungsprojekte in
 Feuchtgebiete in EU-relevanten Lebensräumen
 Peter Hochleitner | Amt der Steiermärkischen 
 Landesregierung

13:45  Offenes Forum – Herausforderungen und Erfolge  
 beim Gebietsmanagement

 Im Rahmen des Forums sollen sich TeilnehmerInnen 
 über Herausforderungen des Gebietsmanagements 
 austauschen, um durch Wissen und Erfahrungen aus 
 anderen Bundesländern zu profitieren. Gegebenenfalls  
 werden neue Gruppen gebildet, um weitere identifizierte  
 Herausforderungen zu bearbeiten.
 (mit Kaffee und Kuchen)

 SCHWERPUNKT LANDWIRTSCHAFT 
 Pflege von ertragsarmen Flächen

 SCHWERPUNKT TOURISMUS
 Besucherlenkung
 
 SCHWERPUNKT RENATURIERUNG
 Renaturierungsprojekte

15:45 Präsentation der Ergebnisse aus den 
 Arbeitsgruppen

16:15 Ende der Veranstaltung

Moderation: Michael Jungmeier, E.C.O.

Wir kümmern uns 
um die Vielfalt

Österreichs Schutzgebiete 
bestechen durch ihre große 
Heterogenität. Diverse 
Ökosysteme und Schutzgü-
ter sind in einer Vielzahl von 
Schutzgebietskategorien 
repräsentiert und leisten 
einen erheblichen Beitrag 
zum Arten- und Landschafts-
schutz in Österreich. Die 
Schutzgebietstagung widmet 
sich dieser Vielfalt, die eine 
Fülle an Chancen aber auch 
Herausforderungen mit sich 
bringt. Unterschiedliche 
Schutzbestimmungen und 
Auflagen, Rahmenbedingun-
gen für GebietsbetreuerIn-
nen und GrundbesitzerInnen 
sowie die Zusammenarbeit 
zwischen verschiedenen 
AkteurInnen in den Schutz-
gebieten werfen Fragen auf, 
die im Rahmen der Tagung 
diskutiert und mit erfolgrei-
chen Beispielen präsentiert 
werden.

Veranstaltungen für 
Schutzgebietsbe-
treuerInnen 

Das Projekt „Veranstaltun-
gen für Schutzgebietsbetreu-
erInnen“ hat zum Ziel, die 
Vernetzung der Schutzge-
bietsbetreuerInnen zu 
fördern und den Kompe-
tenz- und Erfahrungsaus-
tausch zu ermöglichen. Die 
Schutzgebietsbetreuung 
spielt für die Akzeptanz von 
Schutzgebieten bei den 
verschiedenen Interessen-
gruppen und in der breiten 
Öffentlichkeit eine wesentli-
che Rolle. Das Projekt soll 
die SchutzgebetreuerInnen in 
ihren Funktionen durch 
fachliche Weiterbildungen 
stärken und somit auch zur 
Erhöhung der Kompetenzen 
sowie zur Effizienz des 
Gebietsmanagements 
beitragen.
Im Rahmen des Projekts, 
welches bis Ende September 
2019 läuft, sollen mittels vier 
Workshops und einer 
jährlichen Schutzgebietsta-
gung Vernetzung, Wissensaus-
tausch und Weiterbildung 
der SchutzgebietsbetreuerIn-
nen vorangetrieben werden. 
Das LE-Projekt wird aus 
Mitteln des BMNT und der 
Europäischen Union 
gefördert.

www.umweltdachverband.at/-
veranstaltungen-fuer-schutzge-
bietsbetreuerinnen


